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Almahütte

Schlagwörter: Glashütte 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Großräschen

Kreis(e): Oberspreewald-Lausitz

Bundesland: Brandenburg

 

Eine der Glashütten, die infolge der geförderten Braunkohle und des qualitativ hochwertigen Sandes in Großräschen entstanden,

ist die 1869 gegründete Almahütte. Bis 1875 wurde sie von Riedel, Büthgen und Schnitter betrieben, die zur selben Zeit die Grube

Victoria I aufschlossen. 1875 ging die Almahütte in den Besitz von Robert Kuppert über, 1917 erfolgte die Umwandlung in eine

GmbH. Die Produktion war zunächst auf Flaschen, später auf Beleuchtungsglas für Kronleuchter spezialisiert. 1941 wurde die

Produktion kriegsbedingt eingestellt und nach 1945 für kurze Zeit wieder aufgenommen. Da Modernisierungen unwirtschaftlich

erschienen, erfolgte die endgültige Stilllegung 1952. Die Gebäude wurden bis 1985 durch den Großhandelbetrieb Großräschen

genutzt, nach 1989 aber vollständig rückgebaut, als der Tagebau Meuro das Feld bei Großräschen erschloss.

Heute befindet sich auf dem ehemaligen Industrieareal eine Einfamilienhaussiedlung, die Almasiedlung. Auch die Bezeichnung der

Almastraße, die dem Verlauf der ehemaligen Bahntrasse folgt, erinnert an den einstigen Standort der Glashütte.

  

   Datierung: 

   

 Gründung: 1869

   

 Stilllegung: 1952

   

 Abbruch: nach 1985
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Ort: Großräschen
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Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
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